
Protokoll der siebten Sitzung
des FSR Mathematik
im Wintersemester 2021/2022

Datum: 22. November 2021
Zeit: 16:17 - 17:44 Uhr
Ort: EAP 2, 3319 / Digital

Anwesende Gewählte: Michel Buchhardt, Leif Jacob, Max Krischeu,
Michael May, Niklas Menge, Antonia Runge,
Michelle Weise-Seidelmann, Helen Würflein, Felix
Zimmerman

Abwesend: Luisa Münch
Gäste: Jonas Brandhoff

Sitzungsleitung: Michelle Weise-Seidelmann
Protokoll: Niklas Menge

Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3 Bestätigung des Protokolls
TOP 4 Beschluss der Tagesordnung
TOP 5 Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen
TOP 6 Planung zukünftiger Veranstaltungen (1 Finanzbeschluss)
TOP 7 Veranstaltungsplanungsstand
TOP 8 Lesung der Geschäftsordnung
TOP 9 Sozialraum
TOP 10 Sonstiges

Im Protokoll wird das generische Maskulinum benutzt.

7.1 Berichte

Wir beginnen die Sitzung mit unserem Begrüßungsritual.

Es gab einige E-Mails:

• Die Infos haben uns geschrieben, dass sie am 2.12. einen online Spieleabend machen
möchten. Leif spricht sich dafür aus. Helen fragt ob der Minecraftserver eigentlich

02.12.2021: online
Spieleabend

den Infos gehören würde. Niklas verneint und führt aus, dass dieser Maurice privat
gehöre und er dies in der Werbung auch so gekennzeichnet habe. Micha wird den
Infos auf ihre Anfrage antworten.

Micha: Infos auf Spie-
leabend Mail antwor-
ten

• Der HHV hat uns geschrieben und uns nochmals offiziell darüber informiert, dass
der StuRawiederHaushaltsverantwortliche undKassenverantwortliche Personen hat.
Weitermüssten zwischenden alten unddenneuen Finanzern nochÜbergabe-Protokolle
ausgefüllt werden. Helen führt aus, dass sie diese bereits ausgedruckt und ausgefüllt
habe und diese noch Leif in den FSR-Raum zum ausfüllen legen wird.

Helen, Leif: Finanzer-
Übergabeprotokolle
ausfüllen

• Wir haben noch eineMail von den Finanzverantwortlichen des StuRa bekommen,wel-
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che Nachfragen zu Nebenkassen aus 2018 haben. Helen wird sich darum kümmern. Helen: Fragen der
Finanzer zu Neben-
kassen beantwortenWeitere Berichte:

• Micha fragt Helen, was sich bei dem Gespräch mit Giesen ergeben hätte. Helen führt
aus, dass scheinbar Personen Giesen wegen dieser Sache geschrieben hatten und er
deshalb Maßnahmen ergriffen habe, aber generell sei er sehr dafür, dass der Sozial-
raum offen bleibe. Weiter sei er der Meinung, dass der Raum der Fakultät gehöre, wir
diesen aber frei nutzen dürften. Ansonsten habe er noch die Zettel, die wir aufgehängt
haben gelobt. Auch versuche er HiWis für die Corona-Kontrollen zu bekommen.

• Leif berichtet aus der FMI-Kom, dass die BioInfos die Punkte beim PrüfProt entfernt
hatten (also dass Downloads keine Punkte mehr kosten), dies wurde aber wieder
rückgängig gemacht, da die Punkte für sinnvoll erachtet wurden. Weiter wurde ein
Blumengießdienst eingerichtet. Michi fragt Niklas, ob man den PrüfProt auf Insta be-
werben könnte.Niklas antwortet, dass erHelen fragen könne, ob sie ein Plakatmachen
könnte. Helen führt aus, dass sie das gerne tun kann.

Niklas: Werbung für
PrüfProt machen

• Antonia berichtet aus dem Institutsrat, dass sie dort eine Präsentation zurWahlpflicht-
situation im Lehramt Gymnasium Mathe vorgetragen hatte und sie das Gefühl habe,
dass diese ganz gut angekommen sei und alle die Aufgabe bis zum nächsten Instituts-
rat hätten sich zu überlegen, welche Module dafür geöffnet werden könnten. Vermut-
lich wird dies natürlich Bachelor-Module betreffen. Sie hoffe, dass dies nun wirklich
für Änderungen sorge undman zukünftig im Lehramtmehr Auswahl habe. Helen er-
gänzt, dass es auf der Sitzung auch nochmal relativ lange umdas ErgänzungsfachMa-
thematik gegangen sei und obAnalysis 2 (für Regelschule) verpflichtend sein soll. Da-
zu hätte sich auch André mit Herrn Richter und dem Studiengangsverantwortlichen
zusammengesetzt, aber sie hätten auch keine gute Lösung gefunden. Ein Problem sei
auch, dass esmassivenWiderstand aus der Algebra und Zahlentheorie gebe, dortMo-
dule zu streichen. Daher sollen sich nochmal Leute zusammensetzen und es wurde
eine AG gegründet, dafür werden auch noch Studis gesucht, die das auch studieren.
Weiter habe es eine ähnliche Diskussion zum Regelschullehramt gegeben, welches
leider nicht oft studiert werde. Frau Lindmeier hatte betont, dass der Studiengang bis
zum nächsten Jahr überarbeitet werden müsse, da sonst 15% Semesterzuweisung ge-
strichen werden würden (dies sei eine Regel vom Land, die es schon länger gebe, aber
vergessen wurde). Auch sei ein Problem, dass immer weniger Studis Regelschullehr-
amt studieren würden, so seien es statt ca. 30 von vor ein paar Jahren nur noch eine
Person im letzten Jahr gewesen.

7.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Es sind 8 von 10 gewählten Mitgliedern anwesend. Damit sind wir Beschlussfähig.

7.3 Bestätigung des Protokolls

Niklas führt aus, dass Micha einige Anmerkungen zum Protokoll gemacht hätte und er da-
her einige Redaktionelle Änderungen vorgenommen habe, zur Diskussion zum Sozialraum
präzisiert habe, dass wir keine neuenWhiteboards anschaffen wollen und er habe noch nä-
here Ausführungen zu seinem Diskussionbeitrag zur KlaTaMa ergänzt.
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Beschlusstext: Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt das Protokoll vom
15.11.2021.

Abstimmung: 8/0/0† ⇒ angenommen

7.4 Beschluss der Tagesordnung

Helen möchte gerne den TOP „Veranstaltungsplanungsstand“ einfügen. Niklas fragt, wor-
um es dort gehen soll und ob das nicht mit dem TOP „Planung zukünftiger Veranstaltun-
gen“ redundant sei.Helen führt aus, dass sie es nicht doppelt erklärenmöchte, es aber nichts
mit der Planung zukünftiger Veranstaltungen zu tun habe.

Beschlusstext:Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt die vorliegende Tages-
ordnung.

Abstimmung: 6/1/1† ⇒ angenommen

7.5 Nachbesprechung vergangener Veranstaltungen

7.5.1 Auslandsinfoabend am 17.11.2021

Niklas berichtet, dass alles gut geklappt habe, es verschiedene Beiträge von (ehemaligen)
Auslandsstudierenden mit einer angenehmen Länge gegeben habe. Insgesamt seien online
und in Präsens knapp 30 Leute anwesend gewesen.

7.5.2 Minecraftabend am 18.11.21

Micha berichtet, dass er kurz da gewesen sei, allerdings erst relativ spät, daher sei er relativ
abseits gewesen, aber ansonsten seien massig Leute da gewesen. Vermutlich waren es viele
Infos.

7.6 Planung zukünftiger Veranstaltungen

7.6.1 Tischkickern

Niklas führt aus, dass das Tischkickern leider ausfallen müsse. Dies liege daran, dass der
Verein jede Veranstaltung beimGesundheitsamt anmelde und deren normales Turnierwür-
de als Sportveranstaltung zählen, das wäre aber bei unserer Veranstaltung nicht der Fall
gewesen. Daher hätte auf der Veranstaltung zusätzlich zu 2G und Maske noch ein Abstand
von 1,5m eingehalten werden müssen, was eben an Tischkickertischen nicht möglich sei.
Helen kritisiert, dass die Kommunikation etwas schwierig gewesen sei, da die Infos zur
Absage nur über den Social-Media-Verteiler gekommen seien und es besser gewesen sei
alle zu informieren.

7.6.2 Lehrstuhlabend am 01.12.21

Micha führt aus, dass das Plakat schon rumgeschickt wurde und wir mit dem bewerben
beginnen können. Er sei gespannt wie viele kommen werden und Beginn sei 17 Uhr.

7.6.3 Semesteranfangsparty am 25.11.21

Helen berichtet, dass wir die Party wegen Corona nicht stattfinden lassen können. Weiter
sei eine Absage finanziell und rechtlich schwierig, weshalb sie die Veranstaltung gerne ver-
mutlich auf den 28.04.22 verschieben möchte.
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Meinungsbild:Wer ist dafür die Semesteranfangsparty zu verschieben oder wer
ist dafür sie abzusagen.

Abstimmung: 8/1

7.6.4 Weihnachtsfeier mit den Erziehungswissenschaften

Helen berichtet von ihrem Kontakt mit den ErzWis, demnach sei etwas unklar was die-
se eigentlich wollen, prinzipiell aber würden sie eine Weihnachtsparty wollen. Allerdings
könnten wir keine Party mehr machen, da alles zu habe. Daher sei überlegt worden einen
Uni-Weihnachtsmarkt zu machen, wofür sie locker bei Uni und Stadt angefragt habe, aber
direkt eine Absage erhalten habe. Sie finde die Idee aber immer noch super, konkret sei
die Überlegung gewesen, dass jeweils ein FSR einen kleinen Stand macht und sich damit
auf den Campus stelle. Aber dies gehe dieses Jahr nun mal nicht, aber man könnte es für
nächstes Jahr in der FSR-Kom ansprechen. Leif findet die Idee eine super Sache für die Zu-
sammenarbeit zwischen FSRen, aber eben nicht in diesem Jahr.

7.6.5 Weihnachtsvorlesung am 15.12.21

Micha berichtet, dass nun entschieden wurde die Weihnachtsvorlesung vollständig online
stattfinden zu lassen. Dazu soll es einen Stream aus einem kleinen HQmit Moderation und
Technik geben. Auch hätten wir schon einige Zusagen von Dozenten. Noch sei nicht ent-
schieden, ob wir über Twitch oder Youtube streamenwollen. Ansonsten soll es noch neben-
her bbb oder Zoom Räume geben, in welche die Leute gehen könnten, um zu quatschen.
Daneben soll es dann einen Raum geben, aus dem heraus Beiträge gestreamt werden kön-
nen. Auchwurde das Plätzchenbacken besprochen und sich gegen die Event-Küche und für
Einzelküchen entschieden. Daher soll jeder, der eine Küche zum mitbacken habe, sich bei
Michamelden. Niklas ergänzt noch, dass es wiederWVL-Pakete geben soll. Helen fragt, ob

alle: Küchen bei Mi-
cha melden

sie nochmal mit Emmbi sprechen soll, damit unser und deren Backen nicht in der gleichen
Woche stattfinde, weiter fragt sie nach, was aus der Idee geworden sei die WVL in Semi-
narräume zu streamen. Micha antwortet, dass das Emmbi Backen und Basteln für den 3.12.
geplant sei und wir unser Backen eine Woche später planen. Weiter wird es keinen offiziel-
len Räume geben, in die gestreamt wird, da wir davon ausgehen, dass sich die Leute selbst
organisieren können und wir nicht die Verantwortung für die gemieteten Seminarräume
übernehmen wollen.

7.6.6 Selfie-Rallye am 27.01.2022

Helen führt aus, dass sie noch nichts getan habe, da es noch Ewigkeiten hin sei, aber wer
Lust habe zu helfen, könne sich gerne melden. Niklas hat Interesse.

7.6.7 Party mit Physikern im Januar

Helen berichtet, dass die Physiker endlich geantwortet hätten und sie eine Gruppe erstellt
habe, es aber fraglich sei, ob es im Januar überhauptmöglich sei eine Party zumachen.

7.6.8 KlaVoWo

Niklas stellt den Finanzplan vor. Leif fragt ob es eine Konto und eine Corona-Alternative
gebe. Helen führt aus, dass wir das Veranstaltungskonto hätten. Niklas antwortet, dass er
noch nicht mit Fenja über Corona-Alternativen habe sprechen können.
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Finanzbeschluss WS21/6: Der Fachschaftsrat Mathematik beschließt den Fi-
nanzplan für das KlaVoWo 2022 über 7650€.

Abstimmung: 9/0/0† ⇒ angenommen

7.6.9 Sommersportfest

Helen berichtet, dass sich die ErzWis, Infos und Psychologen zurückgemeldet hätten und
sie nochmal mit den SpoWis reden wollen. Weiter habe sie beim Markt der Möglichkeiten
bereits mit dem USV geredet, ob eine Kooperation in dieser Sache möglich sei und hätte als
Antwort bekommen, dass dies ungewöhnlich aber möglich sei und sie Lust drauf hätten.
Terminlich strebt Helen einen Termin im Juni an.

7.6.10 Ball

Helen berichtet, dass es morgen um 15 Uhr ein Planungstreffen gebe.

7.7 Veranstaltungsplanungsstand

Helen berichtet, dass sie gestern ein längeres Gespräch mit Uschi geführt habe und er kri-
tisiert habe, dass es für Außenstehende sehr schwierig sei herauszufinden, was genau der
FSR tut, da Protokolle z.T. erst relativ spät kommen und er daher ein Dokument cool fände,
indem alle Veranstaltungen mit deren Planungsstand stehen. Helen führt aus, dass ihrer
Meinung nach dies auch ähnlich wie ein Protokoll sei und sie dort den doppelten Aufwand
sehe und befürchte, dass man alles doppelt macht, wobei man ein Tabellendokument ma-
chen könnte. Michi findet ein extra Dokument schwierig, da es ja schon den Kalender gebe
und der Inhalt von einem solchen Dokument für nicht so viele Interessant sei und wich-
tig sei ja auch nur, ob Veranstaltungen stattfinden und wann, wer genaueres wissen wolle,
der könne im Protokoll nachlesen. Micha sieht dies ähnlich, fände ein solches Dokument
aber prinzipiell für die Transparenz nach außen nicht schlecht. Er könne sich gut vorstellen,
dass, wenn es auf der Website einen Bereich für Veranstaltungen gebe, man dort aktuell in
Planung befindliche Veranstaltungen reinschreiben könne. Leif kann der Idee etwas abge-
winnen, wüsste aber nicht, was er dort gerade bei einem Spieleabend hinein schreiben soll.
Auch sei die Anzahl der Personen die das Interessiert sehr klein und er sehe den Nutzen
nicht. Antonia stimmt zu und betont nochmal, dass wir ja Protokolle und den Kalender
haben und wenn es in der nächsten Woche sei, dann würde auch zeitnah Werbung star-
ten. Sie wisse auch nicht, was wir mehr machen sollen. Niklas wirft noch die Frage in den
Raum, wer dann die Veranstaltungsinfo jeweils aktualisieren würde und wir es daher eher
aktuell für unsere größeren Veranstaltungen halten sollten, damit wir dies nicht aktuali-
sieren müssten. Weiter sollten wir eher darauf achten, dass der Kalender immer aktuell
ist. Auch er halte den interessierten Personenkreis für zu gering und würde den konkreten
Planungsstand eher intern halten. Helen führt aus, dass die Idee vermutlich gewesen sei,
dass man ein Dokument habe, bei dem man alles auf einen Blick habe, aber das sei ihrer
Auffassung nach eben mehr Arbeit. Antonia führt an, dass man im Zweifel ohnehin in den
Orga-Gruppen sei oder bei größeren Veranstaltungen rechtzeitig die Möglichkeit habe in
Orga-Gruppen zu gehen. Weiter fragt sie, ob es denn explizit Veranstaltungen gegeben hät-
te, bei denen Uschi gerne mehr Infos gehabt hätte. Helen führt das Fakultätsfest und die
KlaTaMa an und dass er sich generell mehr Transparenz wünsche. Ihrer Auffassung nach
könne man aber immer zu Sitzungen kommen, auch wenn klar sei, dass man nicht immer
Zeit dazu habe. Michi betont nochmals, dass es zu viel Aufwand für zu wenige Leute sei.
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Antonia ergänzt, dass wenn Leute wirklich Mitplanen wollen, so würden auch externe ih-
renWeg finden, auch ohne extra Veranstaltungsplanungsstand. Niklas ist derMeinung nun
zum Protokoll zu betonen, dass man das Protokoll natürlich weniger ausführlich machen
könne, dann wäre es 5 Minuten nach der Sitzung da, aber er mache es ausführlicher, so
dass man auch den Planungsstand ablesen könne, dafür würde es aber etwas dauern, bis
es fertig wäre. Helen betont, dass sie nicht denke, dass es Kritik am Protokoll gewesen sei
und es vermutlich eher um zentralisierung gegangen sei. Insgesamt sehen wir also keine
Notwendigkeit für ein solches Dokument.

7.8 Lesung der Geschäftsordnung

Wir führen eine zweite Lesung der GO durch.

7.9 Sozialraum

Helen hat darüber schon in TOP 1 gesprochen.

7.10 Sonstiges

• Michi fragt, ob wir die nächsten Sitzungen dann wieder regulär um 18:15Uhr machen
möchten. Allgemeine Zustimmung.

• Antonia führt aus, dass Mittwoch Fakultätsrat sei, wo sie leider nicht könne und fragt
daher, ob Helen als ihre Stellvertreterin übernehmen könne.

• Antonia berichtet, dass sie beim Psycho-Chor von einer Person angesprochen worden
sei, welche es beeindruckend fand, wie viele Veranstaltungen wir haben. Wir freuen
uns.

• Helen berichtet, dass sie ebenfalls angesprochenwurde. In ihremFall von einer Person
die gar nichtMathe studiert aber von einer Freundin zu unseren StET-Veranstaltungen
mitgebracht wurde und sehr begeistert von unseren Veranstaltungen gewesen sei.Wir
sind super - whoopwhoop

• Micha führt aus, dass wir viele Seiten und Links hätten und fragt, ob wir das nicht
alles mal auf eine Seite packen wollen. Leif wirft ein, dass wir dies schon hätten. Mi-
cha spricht sich dafür aus, dies aber zugänglicher zu machen, indem wir es z.B. ins
Menü der Website packen und mit einem Passwort schützen. Leif schlägt vor, dass
man es auch einfach in unsere Gruppenbeschreibung packen könnte und im zweifel
ein neues Passwort verwenden sollte. Helen führt an, dass wir die Website ohnehin
umbauen wollen, da aktuell auch viel gehardcoded sei und wir ein neues Theme auf-
setzten könnten. Niklas entgegnet, dass er finde, dass unsere Website gut aussehe
und solange sie auch besser aussehe als die Website von Erfurt, sehe er noch keinen
Handlungsbedarf. Weiter führt er aus, dass man sobald man kleine Dinge speziell ha-
ben will, man eigentlich immer direkt dazu komme, dass man Dinge Hardcoded. Leif
spricht sich dafür aus, dass wenn Leute ganz motiviert seien, dann können sie es ger-
ne umstellen, er würde nur nicht direkt an der Seite rumbasteln und wäre eher dafür
eine Gruppe dazu zu gründen. Ansonsten fragt er noch, ob wir die Website umbauen
wollen, indem wir Zeug anpassen, oder indem wir ein neues Theme wählen. Micha
betont, dass er das Theme eigentlich ganz gut findet und merkt an, dass ein neues
Theme viel Arbeit sei, da man erstmal ein Theme finden müsse, dass alle mögen.
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GO Antrag von Niklas Menge auf Beendigung des Diskussionspunktes, da es seiner
Meinung nach vollkommen egal sei, ob wir nun einen Menüeintrag mit Passwort
haben, welches in der Gruppenbeschreibung steht, oder eine Seite, deren Link in der
Gruppenbeschreibung stehe, es solle einfach jemand tun.
Gegenrede von Helen Würflein. Sie kritisiert, dass man eine Diskussion nicht mit
seiner Meinung beenden könne und wir das jetzt auch einfach schnell klären können.

Abstimmung: 4/5/0 (dafür/dagegen/enthalten) ⇒ abgelehnt

Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.

Meinungsbild:Wer ist dafür auf derWebsite eine Seite mit Passwort einzurich-
ten oder es so zu lassen, wie es bislang ist.

Abstimmung: 8/1

• Michel ist soeben aufgefallen, dass wir die Uhrzeit von unserer heutigen Sitzung im
Kalender nicht angepasst haben und betont, dass wir das immer tun sollten.

• Michel führt weiter aus, dass er in der Sprechstunde mit Micha über die Uni-Cloud
geredet habe und dieser diese ja vorstellen wollte, dies aber etwas in Vergessenheit
geraten sei. Daher schlägt er vor einen Termin zu machen, bei dem Micha uns die
Uni-Cloud vorstellt. Michi fragt, wie lange die Vorstellung denn dauere und ob man
dies auch in der Sitzungmachen könne. Micha spricht sich dagegen aus es auf der Sit-
zung zumachen und schätzt, dass ein Kurz-Run ungefähr 20Minuten dauern würde,
eine volle Vorstellung hingegen etwa 1,5h bis 2h. Helen fragt, was denn der Konsens
der Wiki-Beauftragten war, ob die nicht erst überarbeitet werden sollten und dann
in die Uni-Cloud sollten. Micha wirft ein, dass dies etwas komplett anderes sei. Mi-
cha erstellt ein Termin-Doodle Leif spricht sich auch für einen extra Termin aus, da

Micha: Termin-
Doodle für Uni-Cloud
erstellen

dies kein Protokoll benötige. Michel erinnert Micha noch daran, dass er nach mehr
Speicherplatz in der Uni-Cloud fragen wollte.

Micha: nach mehr
Speicherplatz in der
Uni-Cloud fragenDie nächste Sitzung findet am nächstenMontag um 18:15 Uhr im Konferenzraum 3319 und

online statt.
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Finanzplan KlaVoWo 2022

Ausgaben

Posten Anzahl Kosten Ausgaben Einnahmen

Unterbringung Teilnehmer 80 49,20 € 3.936,00 €

Unterbringung Tutoren 11 46,80 € 514,80 €

Getränkepauschale Tutoren 11 2,00 € 22,00 €

Saalmiete 2 150,00 € 300,00 €

Heizkosten 3 25,00 € 75,00 €

Druck/Büromaterial/Sonstiges 65,50 € 65,50 €

Tutoren (á 20 h) 7 250,50 € 1.753,50 €

Tutoren (á 40 h) 2 491,60 € 983,20 €

Einnahmen

Anzahl Betrag

Teilnehmerbeitrag 80 55,00 € 4.400,00 €

Fakultät (FMI) 500,00 €

Akademie für Lehrentwicklung 2.500,00 €

FSR Mathe 250,00 €

Gesamt

7.650,00 € 7.650,00 €



Niklas Menge Michelle Weise-Seidelmann
Protokollführung Sitzungsleitung

†Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen.
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